Schreiben Sie hier Ihren Vornamen und Namen
Adresse



Name der Vorsorgekasse
Adresse					
		
		

Ort und Datum


Sehr geehrte Dame, 
Sehr geehrter Herr,

Hiermit möchte ich Sie informieren, dass ich einen Scheidungsantrag auf gemeinsames Begehren einreichen werde. Meine Ehefrau / mein Ehemann ist Frau / Herr Vorname und Name.

Daher bitte ich Sie, mir eine Bescheinigung mit folgenden Informationen zu senden:

· Den Betrag der Austrittsleistungen, beziehungsweise des Vorsorgeguthabens, zum Zeitpunkt der standesamtlichen am Datum, (und die Zinsen separat) bis zum voraussichtlichen Datum des Einreichens Ihres Scheidungsantrages beim Gericht[footnoteRef:1], oder allenfalls den Betrag der Rente; [1: löschen Sie diese Fussnote in Ihrem Brief :
 Die Bescheinigung Ihrer Vorsorgekasse ist notwendig um den Fragebogen zu beantworten. Ausserdem müssen diese Bescheinigungen dem Scheidungsantrag beigelegt werden und dem Gericht zugesendet werden. 
Die Bescheinigung wird Ihnen etwa 10-15 Tage, nachdem Sie der Vorsorgekasse diesen Brief geschickt haben, gesendet. Legen Sie das voraussichtliche Datum auf den ersten Tag des Monates, welcher dem Antragsformular folgt (falls Sie Ihr Antragsformular am 20. Januar 2017 senden, schreiben Sie „…am 
1. Februar 2017, voraussichtliches Datum des Antrages auf Bescheinigung“).
Jeder Ehegatte muss seinen Brief, welcher ihn betrifft, selber verfassen.
Alle, die während der Ehe Angestellte waren und einen Mindestlohn von CHF 24‘570.- hatten, haben zwangsläufig einen Betrag an die Vorsorgekasse gezahlt und daher das Vorsorgeguthaben erhöht.   ] 


· Den Betrag der Austrittsleistung am voraussichtlichen Datum des Einreichens Ihres Scheidungsantrages beim Gericht, welcher namentlich den obligatorischen Teil der beruflichen Vorsorge und die weitergehende Vorsorge vorsieht ;

· Der Zinssatz der Einrichtung seit dem voraussichtlichen Datum des Einreichens Ihres Scheidungsantrages beim Gericht, für die obligatorische Vorsorge und die weitergehende Vorsorge ;


· Alle Informationen, welche dem Gericht gegebenenfalls nützlich sein können, um über die Teilung oder Nicht-Teilung im Sinne von Art. 123 und 124 ZGB zu bestimmen.

Ihre Bescheinigung muss den durchführbaren Charakter einer Teilung des Vorsorgeguthabens gemäss dem in Art. 123 ZGB verankerten Prinzip klarstellen.

Freundliche Grüsse,



							Vorname und Name
								Unterschreiben Sie hier



